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SMS-KapitelmenüEinheiten, Konstanten, Zeichen

Basiseinheiten (SI)Basiseinheiten (SI)
Basiseinheit Zeichen Grundgröße

Meter m Länge

Kilogramm kg Masse

Sekunde s Zeit

Ampere A elektrische
  Stromstärke

Kelvin K Temperatur

Mol mol Stoffmenge

Candela cd Lichtstärke

widerstands-
freie Leitung

Gleichspannungs-
quelle

Gleich-
spannung

Wechsel-
spannung

Anschluss-
klemmen

Widerstand

Glühlampe

Kondensator
(Kapazität)Schalter

AmperemeterA

Halbleiter-
diode

Transistor

VoltmeterV

Spule
(Induktivität)

Transformator

Schaltzeichen

EinheitenvorsätzeEinheitenvorsätze

Zahlenwert, mit dem Vorsatz Vorsatz- Bedeutung
die Einheit multipliziert wird  zeichen

1 000 000 000 000 000 = 1015 Peta P Billiarde

1 000 000 000 000 = 1012 Tera T Billion
1 000 000 000 = 109 Giga G Milliarde

1 000 000 = 106 Mega M Million
1 000 = 103 Kilo k tausend

100 = 102 Hekto h hundert
10 = 101 Deka da zehn

1 = 100

0,1 = 10–1 Dezi d Zehntel

0,01 = 10–2 Zenti c Hundertstel
0,001 = 10–3 Milli m Tausendstel

0,000 001 = 10–6 Mikro µ Millionstel
0,000 000 001 = 10–9 Nano n Milliardstel

0,000 000 000 001 = 10–12 Piko p Billionstel
0,000 000 000 000 001 = 10–15 Femto f Billiardstel

Naturkonstanten
Lichtgeschwindigkeit im Vakuum c 2,997 924 58 · 108 m/s

Gravitationskonstante G 6,673 · 10– 11 m3/(kg · s2)

Elementarladung  e 1,602 176 46 · 10– 19 C

elektrische Feldkonstante ε
0
 8,854 187 · 10– 12 C/(V · m)

magnetische Feldkonstante µ
0
 1,256 637 · 10– 6 V · s/(A · m)

absoluter Nullpunkt   –273,15 ˚C = 0 K

Ruhemasse des Protons mp 1,672 621 6 · 10– 27 kg

Ruhemasse des Neutrons mn 1,674 927 2 · 10– 27 kg

Ruhemasse des Elektrons mc 9,109 381 9 · 10– 31 kg
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 4

  5

 6

Mechanik

Wärmelehre

Optik 

Elektrizitätslehre

Kernphysik

Energie

Leistung
– mechanische 25
– elektrische 63
– thermische 34
lenzsches Gesetz 70
Licht 40 ff.
Lichtgeschwindigkeit 43
Lichtwelle 55
Linsen, optische 49 ff.
Luftdruck 22
Lupe 53

M
Masse  6
Massenzahl 85
Massepunkt 7
Mikroskop 53

N
Neutron 84
newtonsche Gesetze 13
Nuklid 85 f.

O
ohmsches Gesetz 64
optische Geräte 52 f.
Ordnungszahl 85

P
Parallelschaltung 64
Projektor 52
Proton 84

R
Radialkraft 16
Radioaktivität 86 ff.
Reflexion an Spiegeln 46 ff.

Reflexionsgesetz 31, 44 ff.
Reibung 17
Reihenschaltung 64

S
Schallwelle 31, 55
Schweredruck 21
Schwingkreis 76 f.
Schwingungen 28 f., 76 f.
Selbstinduktion 70
Spannung 61, 64, 73
Spektrum 57
Spule 73 f.
Strom 59 f.
Stromkreis 59 ff., 64, 73 ff.
Stromstärke 60, 64, 73

T
Temperatur 32, 36 f.
Totalreflexion 45
Trägheitsgesetz 13
Transformator 72
Transistor 83

V
vektorielle Größe 7 f., 12
Volumen 6, 35, 37

W
Wärme 33
Wärmekapazität 33
Wärmekraftmaschinen 41
Wärmequellen 33
Wärmeübertragung 38 f.
Wechselwirkungsgesetz 13
Welle 30 f., 55, 77
Widerstand, 
  elektrischer 61 ff., 73 ff.
Wirkungsgrad 28



SMS-KapitelmenüEinheiten, Konstanten, Zeichen

Basiseinheiten (SI)Basiseinheiten (SI)
Basiseinheit Zeichen Grundgröße

Meter m Länge

Kilogramm kg Masse

Sekunde s Zeit

Ampere A elektrische
  Stromstärke

Kelvin K Temperatur

Mol mol Stoffmenge

Candela cd Lichtstärke

widerstands-
freie Leitung

Gleichspannungs-
quelle

Gleich-
spannung

Wechsel-
spannung

Anschluss-
klemmen

Widerstand

Glühlampe

Kondensator
(Kapazität)Schalter

AmperemeterA

Halbleiter-
diode

Transistor

VoltmeterV

Spule
(Induktivität)

Transformator

Schaltzeichen

EinheitenvorsätzeEinheitenvorsätze

Zahlenwert, mit dem Vorsatz Vorsatz- Bedeutung
die Einheit multipliziert wird  zeichen

1 000 000 000 000 000 = 1015 Peta P Billiarde

1 000 000 000 000 = 1012 Tera T Billion
1 000 000 000 = 109 Giga G Milliarde

1 000 000 = 106 Mega M Million
1 000 = 103 Kilo k tausend

100 = 102 Hekto h hundert
10 = 101 Deka da zehn

1 = 100

0,1 = 10–1 Dezi d Zehntel

0,01 = 10–2 Zenti c Hundertstel
0,001 = 10–3 Milli m Tausendstel

0,000 001 = 10–6 Mikro µ Millionstel
0,000 000 001 = 10–9 Nano n Milliardstel

0,000 000 000 001 = 10–12 Piko p Billionstel
0,000 000 000 000 001 = 10–15 Femto f Billiardstel

Naturkonstanten
Lichtgeschwindigkeit im Vakuum c 2,997 924 58 · 108 m/s

Gravitationskonstante G 6,673 · 10– 11 m3/(kg · s2)

Elementarladung  e 1,602 176 46 · 10– 19 C

elektrische Feldkonstante ε
0
 8,854 187 · 10– 12 C/(V · m)

magnetische Feldkonstante µ
0
 1,256 637 · 10– 6 V · s/(A · m)

absoluter Nullpunkt   –273,15 ˚C = 0 K

Ruhemasse des Protons mp 1,672 621 6 · 10– 27 kg

Ruhemasse des Neutrons mn 1,674 927 2 · 10– 27 kg

Ruhemasse des Elektrons mc 9,109 381 9 · 10– 31 kg

  2

  1

  3

 4

  5

 6

Mechanik

Wärmelehre

Optik 

Elektrizitätslehre

Kernphysik

Energie

Leistung
– mechanische 25
– elektrische 63
– thermische 34
lenzsches Gesetz 70
Licht 40 ff.
Lichtgeschwindigkeit 43
Lichtwelle 55
Linsen, optische 49 ff.
Luftdruck 22
Lupe 53

M
Masse  6
Massenzahl 85
Massepunkt 7
Mikroskop 53

N
Neutron 84
newtonsche Gesetze 13
Nuklid 85 f.

O
ohmsches Gesetz 64
optische Geräte 52 f.
Ordnungszahl 85

P
Parallelschaltung 64
Projektor 52
Proton 84

R
Radialkraft 16
Radioaktivität 86 ff.
Reflexion an Spiegeln 46 ff.

Reflexionsgesetz 31, 44 ff.
Reibung 17
Reihenschaltung 64

S
Schallwelle 31, 55
Schweredruck 21
Schwingkreis 76 f.
Schwingungen 28 f., 76 f.
Selbstinduktion 70
Spannung 61, 64, 73
Spektrum 57
Spule 73 f.
Strom 59 f.
Stromkreis 59 ff., 64, 73 ff.
Stromstärke 60, 64, 73

T
Temperatur 32, 36 f.
Totalreflexion 45
Trägheitsgesetz 13
Transformator 72
Transistor 83

V
vektorielle Größe 7 f., 12
Volumen 6, 35, 37

W
Wärme 33
Wärmekapazität 33
Wärmekraftmaschinen 41
Wärmequellen 33
Wärmeübertragung 38 f.
Wechselwirkungsgesetz 13
Welle 30 f., 55, 77
Widerstand, 
  elektrischer 61 ff., 73 ff.
Wirkungsgrad 28



Physik
5. bis 10. Klasse

Duden

Dudenverlag 
Berlin . Mannheim . Zürich

SMS Schnell-Merk-System



2

Inhaltsverzeichnis

1. Mechanik  4
Größen in der Mechanik  4 · Eigenschaften von 
 Körpern  5 · Masse, Volumen und Dichte  6 · Mecha-
nische  Bewegung  7 · Kraft und ihre Wirkungen  12 
TOPTHEMA  Newtonsche Gesetze  13
TOPTHEMA  Hebel, Ebenen und Rollen  18
Mechanik der Flüssigkeiten und Gase  20 · Mechani-
sche Arbeit  24 · Mechanische Leistung  25 · Mechani-
sche Energie  26 · Mechanische Schwingungen  28 · 
Mechanische Wellen  30 · Schall  31 

2.  Wärmelehre  32

Temperatur von Körpern  32 · Energie und Wärme  33 · 
Thermische Leistung, Wirkungsgrad  34 · Volumen- 
und Temperaturänderung  35
TOPTHEMA  Zustandsänderungen  36  
Wärmeübertragung  38 · Hauptsätze der Wärmelehre 
und Wärmekraft maschinen  40 

3.  Optik  42

Lichtquellen  42 · Lichtausbreitung  42 · Lichtgeschwin-
digkeit  43 · Refl exion des Lichts  44 · Brechung des 
Lichts  44 · Spiegel  46 · Optische Linsen  49 · Optische 
Geräte  52 
TOPTHEMA  Auge und Sehhilfen  54 
Welleneigenschaften des Lichts  55



3

4.  Elektrizitätslehre 58

Elektrische Ladung  58 · Gleichstromkreis  59 · 
 Messgrößen im Stromkreis  60 · Elektrische Energie, 
 Arbeit und Leistung  63 
TOPTHEMA  Gesetze im Gleichstromkreis  64 
Elektrische und magnetische Felder  66 · Elektro-
magnetische Induktion  70 · Wechselstromkreis  73 · 
Bauelemente im Wechselstromkreis  73 · Elektro-
magnetische Schwingungen  76 · Elektromagnetische 
Wellen  77 · Elektrische Leitungsvorgänge  78
TOPTHEMA  Halbleiterbauelemente  82

5.  Kernphysik 84

Aufbau der Atome  84 · Kernumwandlungen  86 · 
 Kernkraftwerk  87 
TOPTHEMA  Radioaktive Strahlung  88 

6.  Energie 90

Energie in Natur und Technik  90
TOPTHEMA  Energieformen  91  

 Testfragen 94

Stichwortfi nder  112



4

1 Mechanik

Größen in der Mechanik
Eine physikalische Größe 
beschreibt eine messbare 
Eigenschaft eines Objekts. 
Die Ausprägung dieser 
 Eigenschaft bezeichnet 
man als Wert der Größe.
Die Ermittlung des Werts 
erfolgt mittels Messgerät.

Für jede Größe ist ein 
 Formelzeichen festgelegt. 
Der Wert einer Größe ist 
das Produkt aus einem 
Zahlenwert und der  
Einheit dieser Größe.

Die meisten physikalischen 
Größen sind abgeleitete 
Größen. Sie lassen sich 
auf Grundgrößen zurück-
führen.
Die Grund- und Basisein-
heiten (�Innenklappe) 
sind im Internationalen 
Einheitensystem (SI) fest-
gelegt.

Die Masse m gibt an, wie 
schwer (oder wie leicht) und 
wie träge ein Körper ist.

Die Geschwindigkeit υ gibt 
an, wie schnell (oder wie 
langsam) sich ein Körper 
bewegt.

s = 5 m = 5 · 1 m
t = 10 s = 10 · 1 s

υ = 80 km = 80 · 1 km
 h  h

Grundgrößen der 
 Mechanik:
Weg, Länge: s, l
Masse: m
Zeit: t
Die Geschwindigkeit υ ist 
 eine abgeleitete Größe 
(�S. 7).
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1

Gegenstände bezeichnet 
man in der Physik als Kör-
per. Körper haben Eigen-
schaften wie Form, Volu-
men, Gewicht, Temperatur.

Feste Körper haben eine 
bestimmte Form und 
gleich bleibendes Volumen.

Flüssigkeiten haben ein 
gleich bleibendes Volu-
men, passen ihre Form 
 jedoch dem Gefäß an.

Gase haben weder eine 
bestimmte Form noch ein 
bestimmtes Volumen. Sie 
sind bestrebt, den Raum, 
der ihnen zur Verfügung 
steht, gleichmäßig auszu-
füllen.

Stoffe können fest oder 
fl üssig oder gas förmig 
sein, je nachdem, welche 
Kräfte zwischen den 
Teilchen wirken. Sie haben 
 verschiedene Aggregat-
zustände (�S. 36).

Eigenschaften von Körpern

Holz · Eisen
Feste Körper lassen sich 
nicht zusammendrücken.

Wasser · Öl
Flüssigkeiten lassen sich 
nicht zusammendrücken.

Luft · CO2
Gase lassen sich zusammen-
drücken.

Wasser kann zu Eis erstar-
ren oder zu Wasserdampf 
verdampfen.
Anziehungskräfte:
fest: stark
fl üssig: mittlere
gasförmig: gering
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1 Mechanik

Masse

Jeder Körper hat eine 
 Masse. Sie drückt aus, wie 
stark der Körper einer 
 Änderung seiner Bewe-
gung durch eine Kraft 
 widersteht. Um die Masse 
 eines  Körpers zu bestim-
men,  benutzt man als 
Mess gerät eine Waage.

Volumen

Das Volumen gibt an, 
wie viel Raum ein Körper 
einnimmt.

Dichte

Die Dichte kennzeichnet 
die Eigenschaft eines 
 Stoffes. Sie ist eine von der 
Masse und dem Volumen 
eines Körpers abgeleitete 
Größe. Sie wird  durch 
 Messung von Masse und 
Volumen eines Körpers 
und Division beider Grö-
ßen bestimmt.

Masse, Volumen und Dichte

Die Masse gibt an, wie 
schwer und wie träge ein 
Körper ist.
1 l Wasser hat die Masse 
von 1 kg.
Formelzeichen: m
Einheit: 1 kg
Vielfache/Teile der Einheit:
1 g = 1 000 mg
1 t = 1 000 kg

Die Dichte gibt an, wie groß 
die Masse von 1 cm3 eines 
Stoffes ist.
Die Dichte von Wasser 
 beträgt 1 g/cm3.

Formelzeichen: ρ 

ρ =
 m

 V

Einheiten: 1
 kg 

= 0,001   
g

 m3 cm3

Formelzeichen: V
Einheit: m3

Vielfache/Teile der Einheit:
1 l = 0,001 m3

1 cm3 = 0,001 l = 10–6 m3 
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1Mechanische Bewegung

Bewegung

Dies ist die Veränderung 
des Ortes oder der Lage 
 eines Körpers gegenüber 
einem anderen Körper. 
 Ändert ein Körper seinen 
Ort oder seine Lage nicht, 
so ist er in Ruhe. Ruhe und 
Bewegung sind relativ.

Zur Beschreibung der 
 Bewegung eines Körpers 
nutzt man häufi g das 
 Modell Massepunkt. Im 
Massepunkt ist die gesam-
te Masse eines Körpers 
vereinigt, von Form und 
Volumen wird abgesehen.

Geschwindigkeit

Geschwindigkeit ist eine 
vektorielle Größe. Sie hat 
in jedem Punkt der Bewe-
gung einen Betrag und 
 eine Richtung. Um die 
 Geschwindigkeit zu be-
stimmen, benutzt man 
u. a. einen Tachometer.

Meist wird als Bezugskörper 
(Bezugssystem) die Erde ge-
wählt.
Eine Person in einem fahren-
den Zug ist gegenüber dem 
einen Bezugskörper (Zug) in 
Ruhe und gleichzeitig gegen-
über anderen Bezugskörpern 
(z. B. Häuser an der Strecke) 
in Bewegung.

Beschreibung der Bewegung 
eines fahrenden Autos:

Die Geschwindigkeit gibt an, 
wie schnell sich ein  Körper 
 bewegt.

Formelzeichen: υ

Einheiten: 1
 m

   = 3,6 
km

          s      h

Massepunkt

v
→

v
→

Betrag
Richtung

v
→
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Testfragen

Hier kannst du testen, wie gut du den Schulstoff beherrschst. Zu 
jeder Frage gibt es genau eine richtige Antwort. Wenn du unsicher 
bist oder mehr wissen möchtest, zeigen dir die Seitenverweise am 
Rand, wo du ausführliche Informationen fi ndest. Die Lösungen 
stehen auf Seite 109.

Mechanik
�S. 4 1 Was beschreibt eine physikalische Größe ?

� a) Ein physikalisches Problem.
� b) Eine messbare Eigenschaft eines Objekts.
� c) Einen mathematischen Sachverhalt.

�S. 8 2 In welcher Einheit gibt man die Durchschnitts-
geschwindigkeit eines Reisebusses an ?

� a) m/s
� b) km/h
� c) kmh

�S. 5 3 Wie wirken die Anziehungskräfte in festen Stoffen im 
Vergleich zu gasförmigen Stoffen ?

� a) Stark.
� b) Gering.
� c) Gleich.

�S. 15 4 Wovon hängt die Höhe der Gewichtskraft eines Körpers ab ?
� a) Von seiner chemischen Zusammensetzung.
� b) Von seinem Aggregatzustand. 
� c) Von seiner Masse.
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5 Wie lautet die goldene Regel der Mechanik ? �S. 18
� a) Kraft sparen heißt Weg verkürzen.
� b) Kraft sparen heißt Weg verlängern.
� c) Kraft kann nie gespart werden.

6 Bewegung beschreibt die … �S. 7
� a) Schnelligkeit eines Körpers.
� b) Orts- oder Lageänderung eines Körpers.
� c) Formbeständigkeit eines Körpers.

7 Was bezeichnet der Aggregatzustand ? �S. 5
� a) Den Siedepunkt eines Stoffs.
� b) Die Zustandsform eines Stoffs.
� c) Die elektrische Ladung eines Stoffs.

8 Wie lautet das Formelzeichen für die Fallbeschleunigung ? �S. 11
� a) G
� b) g
� c) a

9 Bei einer gleichförmig geradlinigen Bewegung zeigt das 
Weg-Zeit-Diagramm eine …

�S. 9

� a) Parabel.
� b) Hyperbel.
� c) Gerade.

10 Welche Größe ist bei einer gleichmäßig beschleunigten 
Bewegung konstant ?

�S. 10

� a) Die Geschwindigkeit.
� b) Die Beschleunigung.
� c) Der Weg.

11 Was für eine spezielle Größe ist die Beschleunigung ? �S. 8
� a) Eine vektorielle Größe.
� b) Eine optische Größe.
� c) Eine Größe zur Angabe des Bremswegs.
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